
DIE BIPOLARE WELT NACH 1945 

Stundenthema: 

Wer trägt Schuld am Kalten Krieg? 

 

Erklärungsansätze von (westlichen) Historikern im Wandel 

• Traditionalisten (40er/50er Jahre) 

Sowjetunion (SU) trägt Hauptverantwortung für Kalten Krieg durch offene 

Expansionspolitik und Sowjetisierung in den osteuropäischen Satellitenstaaten 

 

• Revisionisten (60/70er Jahre) 

USA tragen Hauptverantwortung für Kalten Krieg durch ihre kapitalistische auf  

(Welt-)Marktbeherrschung ausgelegte Politik, die imperialistische Züge aufweist 

 

• Postrevisionisten (80er/90er Jahre) 

Beide Seiten tragen Schuld am Kalten Krieg, durch Fehleinschätzungen des Gegners  

und seiner Ziele und gegenseitiges Bedrohungsgefühl 

 

Ursachen des Kalten Krieges 

• Deutliche Systemgegensätze  

• Wechselseitiges Bedrohungsgefühl 

• Gegenseitiges Misstrauen und Fehleinschätzung der gegnerischen Politik 

• Unterschiedliche Machtinteressen nach Ende des 2. Weltkriegs 

o Ausdehnung des Machtbereiches der UdSSR durch Sicherheitsgürtel von 

kommunistischen Satellitenstaaten in Osteuropa (Sowjetisierung) 

o Containment-Politik der USA zur „Eindämmung“ der UdSSR (Truman Doktrin)  

sowie wirtschaftliche & politische Einflussnahme auf Westeuropa (Marshall-Plan)  

 


